
Bedding with very high absorbency
Litière à très haute absorption

Producto muy absorbente para camas de caballos

Boxen-Einstreu mit sehr 
hoher Saugfähigkeit

Empfohlene 
Gebrauchsanweisung für 
German-Horse-Pellets
Erste Einstreu Für die erste Einstreu einer Standardbox (rund 12 m2) reichen zehn bis 

zwölf 14 kg Säcke German-Horse-Pellets, gleichmäßig in der Box verteilt. Eine Einstreuhöhe 

zwischen fünf und sieben Zentimetern reicht aus, um eine feste, elastische, saugfähige und 

staubfreie Matratze zu bilden. Eine Befeuchtung bei Ersteinstreu beschleunigt zudem die 

Zersetzung der Pellets. 

Erste Woche In der ersten Woche empfiehlt es sich, lediglich die Pferdeäpfel mit einer 

Steinforke abzumisten, angefeuchtete Stellen (Urin) in der Box zu belassen und nicht zu 

verteilen. 

Zweite Woche Ab der zweiten Woche sollten zusätzlich auch durchnässte Stellen 

entnommen sowie anschließend das Bett mit einer Mistgabel leicht durchlüftet werden. 

Je nach Gewohnheiten Ihres Pferdes sollten Sie wöchentlich einen bis zwei Säcke German-

Horse-Pellets nachstreuen. 

Nachstreuen Wichtig sind das wöchentliche Nachstreuen von ein bis zwei 14 kg-Sä-

cken sowie eine leichte, aber regelmäßige Durchlüftung durch wenden der Matratze. Damit 

erhalten Sie die volle Funktionsfähigkeit der Matte für viele Monate, ohne dass Sie ihre Box 

komplett ausmisten müssen. Die ursprünglich goldbraunen German-Horse-Pellets dunkeln 

binnen einem bis anderthalb Monaten nach, dieser natürliche Prozess beeinträchtigt ihre 

Funktionsfähigkeit aber nicht (Absorption von Feuchtigkeit, Ammoniak, Geruch). 

Nicht zuviel des Guten Stroh und Hobelspäne werden wegen ihrer geringen 

Saugfähigkeit häufig 15 bis 30 cm hoch eingestreut, um den Pferden ein weiches und vor 

allem trockenes Bett zu bieten. Da die German-Horse-Pellets ein Vielfaches an Saugkraft 

aufweisen, reicht eine anfängliche Einstreuhöhe von fünf bis sieben Zentimetern für eine 

funktionale und komfortable Matratze völlig aus. Für die Nachstreu empfehlen sich ein bis 

zwei 14 kg-Säcke pro Woche. 

Mehr Informationen 
immer aktuell unter: www.german-horse-pellets.de

Bestell-Hotline: 
Norddeutschland: Tel.: +49 (0) 3841-758.2630

Süddeutschland:  Tel.: +49 (0) 7324-989.9831

Erste Einstreu Für die erste Einstreu einer Standardbox ( rund 12 m²) reichen zehn bis 

zwölf 14 kg Säcke German Horse Pellets, gleichmäßig in der Box verteilt. Wir empfehlen  

1 Sack pro m². Eine Einstreuhöhe zwischen fünf und sieben Zentimetern genügt, um eine 

feste, elastische, saugfähige und staubfreie Matratze zu bilden. Eine Befeuchtung der  

Ersteinstreu beschleunigt diesen Prozess. Die Saugkraft des Materials wird dabei nicht  

reduziert.

Erste Woche In der ersten Woche empfiehlt es sich, lediglich die Pferdeäpfel mit einer 

Steinforke abzumisten und glattzuziehen. Angefeuchtete Stellen sollten Sie in der Box  

belassen, um die Matratze zu stabilisieren. Durch die Keimfreiheit der Pellets wird es keine 

Ammoniakbildung geben und beißende Gerüche bleiben aus.

Zweite Woche Ab der zweiten Woche sollten zusätzlich auch durchnässte Stellen 

entnommen werden. Je nach Gewohnheit Ihres Pferdes sollten Sie wöchentlich einen bis 

zwei Säcke German Horse Pellets nachstreuen.

Nachstreuen Durch die regelmäßige Nachstreu erhalten Sie die volle Funktionsfähig-

keit der Matte für viele Monate, ohne dass Sie Ihre Box komplett ausmisten müssen. Die 

ursprünglich goldbraunen Pellets dunkeln leicht nach. Dieser Prozess beeinträchtigt ihre 

Funktionsfähigkeit aber nicht (Absorption von Feuchtigkeit, Ammoniak, Geruch).

Nicht zu viel des Guten Da die German 

Horse Pellets ein Vielfaches an Saugkraft aufweisen, 

reicht eine anfängliche Einstreuhöhe von fünf bis 

sieben Zentimetern für eine funktionale und komfor-

table Matte aus.

Mehr Informationen
Immer aktuell unter: www.german-horse-pellets.de

Bestell-Hotline:
+49 (0) 3841 30 30 66 30


